
2013– Bitte weiße Felder ausfüllen oder  ankreuzen, Anleitung beachten –
Zeile

1
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Steuernummer

Name des Unternehmers

Anlage UN zur Umsatzsteuererklärung für im Ausland ansässige Unternehmer 99 11
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A. Allgemeine Angaben

Bankverbindung

IBAN

BIC

Geldinstitut (Zweigstelle) und Ort

Name

Kontoinhaber
lt. Zeile 2      oder
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17

Ist für das Kalenderjahr 2013 die Vergütung von Vorsteuern (§ 18 Abs. 9 UStG i.V.m. §§ 59 bis 61a UStDV)
beantragt worden oder ist beabsichtigt, einen solchen Antrag zu stellen?  Nein  Ja

Zur Wahrnehmung der steuerlichen Pflichten und 
Rechte  als Bevollmächtigter (§ 80 AO) ist bestellt:

Zum Empfang von Schriftstücken
als Empfangsbevollmächtigter (§ 123 AO) ist bestellt:

Name

Straße, Haus-Nr.

PLZ  Ort

E-Mail-Adresse

Telefon

Die Umsatzsteuererklärung ist vom Bevollmächtigten unterschrieben. Die Voraussetzungen des § 150 Abs. 3 AO liegen vor.
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B. Anrechenbare Beträge
EUR Ct

Bei der Beförderungseinzelbesteuerung entrichtete Umsatzsteuer
(§ 18 Abs. 5b Satz 2 UStG) ...........................................  – bitte Belege beifügen –

888 ,

Entrichtete Sicherheitsleistungen
(§ 18 Abs. 12 Satz 5 UStG) ............................................  – bitte Belege beifügen –

886 ,

Summe ...................................... (zu übertragen in Zeile 106 der Steuererklärung) ,

C. Ergänzende Angaben zu Umsätzen Bemessungsgrundlage
 ohne Umsatzsteuer

 volle EUR
In den steuerpflichtigen Umsätzen enthaltene Umsätze
Beförderungs- und Versendungslieferungen aus dem übrigen Gemeinschaftsgebiet 
(§ 3c UStG) ...............................................................................................................

898

In den steuerpflichtigen Umsätzen nicht enthaltene Umsätze
Umsätze, für die der Leistungsempfänger die Steuer nach § 13b Abs. 5 Satz 1
i.V.m. Abs. 2 Nr. 10 UStG schuldet ..........................................................

840

Übrige Umsätze, für die der Leistungsempfänger die Steuer
nach § 13b Abs. 5 UStG schuldet ...........................................................

863

Umsätze aus sonstigen Leistungen, die auf elektronischem Weg erbracht wurden
(§ 3a Abs. 5 i.V.m. § 3a Abs. 4 Satz 2 Nr. 13 UStG), die bei

für Besteuerungs-
zeiträume  vom  2013 bis zum  2013 unter der

Registrier-
nummer

für Deutschland erklärt wurden 856


